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Abend Ausgabe Veiblatt zu Nr 243 der Saale Zeitung
Streiks und Ausſperrungen

Das ReichsArbeitsblatt veröffentlicht eine Darſtellung
aber die u und Arbeiter Ausſperrungenden Jahren 1901 1905 woraus mit ziffernmäßigerSeutuchtet hervorgeht daß die Arbeiter Ausſtände und v

Ausſperrungen von ahr zu Jahr an erheblichem Umfange
zugenommen haben

o ſind zunächſt an beendeten Streiks im Deutſchen
Reich ermittelt worden für das Jahr 1905 2403 gegen
1870 1374 1060 und 1056 in den vier vorhergegangenen

ahren Ebenſo wie die Zahl der Ausſtände iſt auch die
l der von dieſen betroffenen Betriebe im Jahre 1905

ößer geweſen als in den Vorjahren da im Jahre 1905
nsgeſamt 14,481 ſolcher Betriebe gezählt wurden während
1904 bis 1901 je 10,321 7000 3437 und 4561 Betriebe von
Streiks berührt wurden Hinſichtlich der Zahl der ſtreikenden
Arbeiter ftand im Jahre 1905 von den einzelnen Gewerbe
ruppen die des Bergbaues wegen der großen Ausſtands
ewegung im Ruhrrevier an erſter Stelle auf dieſe Ge

werbegruppe entfällt für das Jahr 1905 mehr als die Hälfte
231,453 aller von der Statiſtik ermittelten Streikenden

Nach dem Kohlenbergbau kommen die Baugewerbe mit
5408 Betrieben und 59,893 Streikenden die Bekleidungs
und Reinigungsgewerbe mit 1928 Betrieben und 25,195
Streikenden die Jnduſtrie der Maſchinen Jnſtrumente und
Apparate mit 160 Betrieben und 19,502 Streikenden die
Induſtrie der Holz und Schnitzſtoffe mit 2122 Betrieben
und 17,939 Streikenden die Textilinduſtrie mit 158 Be
trieben und 12,526 Streikenden die Metallverarbeitung mit
1607 Betrieben und 12,159 Streikenden Jn weiterem Ab
ſtande folgen alsdann die Induſtrie der Steine und Erden
mit 346 Betrieben und 5751 Streikenden das Handels
gewerbe mit 330 Betrieben und 5575 Streikenden die
Induſtrie der Nahrungs und Genußmittel mit 574 Be
trieben und 5380 Streikenden die Lederinduſtrie mit 838
Betrieben und 4674 Streikenden Die Gruppe Verkehrs
ewerbe hatte im Jahre 1905 271 von Streiks betroffene
etriebe mit insgeſamt 3819 Streikenden aufzuweiſen Von

den übrigen Gewerbegruppen ſind noch die Papierinduſtrie
und die Polygraphiſchen Gewerbe mit mehr als 1000
Streikenden 1449 bezw 1332 vertreten während die im
vorſtehenden nicht genannten Gewerbegruppen der Streik
ſtatiſtik weniger als 1000 Streikende anführen

Gegen das Vorjahr hatten die größte Zunahme in
der Zahl der Streikenden aufzuweiſen die Gewerbegruppen
Bergbau 226,257 Bekleidung und Reinigung 21,599
Induſtrie der Maſchinen Jnſtrumente und Apparate

13,524 Baugewerbe 10,278 Textilinduſtrie 9367
nduſtrie der Holz und Schnitzſtoffe 4544 Handels

gewerbe 4287 Lederinduſtrie 3748 und Metall
verarbeitung 3721

Eine Abnahme in der Zahl der Streikenden gegen das
Vorjahr haben dagegen aufzuweiſen die Gewerbegruppen
Induſtrie der Nahrungs und Genußmittel 2366
Chemiſche Jnduſtrie 1043 Induſtrie der Steine undErden 760 Max ſern uniie 695 und künſtleriſche

Gewerbe 61
Von den 2403 im Jahre 1905 beendeten Streiks hatten

528 vollen 971 teilweiſen und 904 keinen Erfolg
In weſentlich ſtärkerem Maße als die Streiks haben der

Zahl nach im Jahre 1905 die von Arbeitgebern verhängten
Ausſperrungen zugenommen Es wird als ein
charakteriſtiſches Anzeichen für die gerade in den letzten
Jahren erfolgte Ausgeſtaltung der Arbeitgeberorganiſationen
angeſehen werden können daß im Jahre 1905 die Zahl der
Ausſperrungen ſich v das Vorjahr mehr als verdoppelt
hat und daß die Zahl der ausgeſperrten Arbeiter faſt fünf
mal ſo groß war wie die der im Jahre 1904 von Aus
ſperrungen betroffenen Arbeiter Jm Berichtsjahre ſind
254 Ausſperrungen gegen 120 im Jahre 1904 gezählt
worden die ſich auf 3859 Betriebe gegen 1115 im Jahre
1904 erſtreckten Die Geſammtzahl der ausgeſperrten
Arbeiter betrug 118,665 im Vergleich zu 23,760 des Vor
jahres Infolge der Ausſperrungen waren 3739 Arbeiter
gezwungen mitzufeiern An der obigen Geſamtzahl der

Arbeiter ſind in der Hauptſache folgende
Gewerbegruppen beteiligt Induſtrie der Maſchinen Jn
ſtrumente und Apparate mit 54,197 Ausgeſperrten Textil
induſtrie mit 24,187 Ausgeſperrten Baugewerbe mit 18,883
Metallverarbeitung 7406 Induſtrie der Holz und Schnitt
ſtoffe mit 5424 und die Bekleidungs und Reinigungs
gewerbe mit 4546

Hinſichtlich des Ergebniſſes der Ausſperrungen wurde
ermittelt daß die Arbeitgeber in 65 Fällen vollen in 147
Fällen teilweiſen und in 42 Fällen keinen Erfolg hatten

Faßt man die bezüglich der Streiks und Ausſperrungen
des Jahres 1905 ermittelten Je zuſammen ſo ergeben
ſich folgende Geſamtzahlen In 18,340 Betrieben haben
526,810 Arbeiter infolge Streiks oder Ausſperrungen ge
feiert Von den 2657 Streiks und Ausſperrungen des
derr 1905 haben in 996 Fällen die Arbeiter keinen Erfolg

Die Zahl der Streiks wuchs vom Jahre 1901 welches
e beendete Streiks zu verzeichnen hatte von 1056

m Jahre 1902 auf 1060 im Jahre 1903 g 1374 im
ahre 1904 auf 1870 und im Jahre 1905 auf 2403 an
le Zahl der von dieſen Streiks betroffenen Betriebe

weiſt folgende Skala mit Ausnahme des Jahres 1902
d 4561 3437 7000 10,321 und 14,481 Die Zahl
beſt in jenen beſtreikten Betrieben ausſtändigen Arbeiter
elief in jenem Zeitraum von 1901 bis 1905
e 52,555 43,826 83,070 111,215 und erreichte
Wo hre 1905 mehr als das fünffache des Jahres
ver nämlich 556,737 Die Zahl der beendeten Aus
errungen betrug im Jahre 1901 nur 35 ſtieg dann in
h olgenden Jahren von 46 70 120 auf 254 im Jahre

258 auch die Zahl der ausſperrenden Betriebe wuchs von
n z 948 1714 1115 hier im Jahre 1904 eine Abnahme

859 im Jahre 1905 Die Höchſtzahl der gleichzeitig
e ſperrten Arbeiter weiſt ebenfalls eine bedeutende

be rung auf von 7980 im Jahre 1901 auf 18,705
100 t 36,312 und 188,526 im Jahre 1905 Die im Jahre

ein egonnenen Streiks und verhängten Ausſperrungen
n eine abermalige Steigerung dieſer Streik und
perrungszahlen herbeiführen zu wollen 0
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Preußiſcher Landtag

Herrenhaus
15 Sitzung vom 25 Mal

Präſident Fürſt Kuhphanſen widmet dem verſtorbenen Miniſter
Budde einen warm empfundenen Nachruf

Geſchäftlich teilt der Präſident mit daß nach ſeiner Meinung
etwa am 24 Juni die Seſſion beendigt ſein dürfte Der Schul
unterhaltungsgeſetzentwurf wird vorausſichtlich am 29 d M vom

baeordnetenhaus an das Herrenhaus kommen Jn dieſem Falle
wird die erſte Leſung des Entwurfes noch vor Pfingſten ſtatt
finden Einige Redner äußerken dagegen Bedenken und wünſchten
erſt nach Pfingſten in die erſte Beratung des Entwurfes einzu
treten damit die Mitglieder genügend Zeit zum Studium der
Vorlage haben

Es folgt der Hommiſſionsbericht über die vom Abgeordneten
haus abgeänderten Geſetzentwürfe betreffend Vermehrung der
Mitglieder des Hauſes der Abgeordneten und betreffend Lleudernng
des Wahlverfahrens zum Abgeordnetenhaus

Jn der Debatte wendet ſich
Dr Freiherr Lucins v Ballhauſen gegen die Agitationen die

darauf hinzielen das preußiſche Dreitlaſſenwahlrecht nötigenfalls
mit Gewalt durch das Relchstagswahlrecht zu erſetzen

Oberbürgermeiſter Fuß Kiel begrüßt die vorliegenden Ent
würfe als den erſten Schritt zu einer hoffentlich bald erfolgenden
gründlichen Reform
Freiherr v Landsberg freut ſich daß die Regierung nicht an

eine Reform des Wahlrechts herangetreten iſt
Geh Juſtizrat Dr Dernburg tritt den Ausführungen ſeines

Fraktionsgenoſſen Freiherrn v Lucins bei Habe die Sozial
demokratie erſt einmal Zutritt zum Abgeordnetenhaus erlangt ſo
werde ſie in alle übrigen Körperſchaften eindringen dieſe ver
gewaltigen und alles ſei der revolutionären Sozialdemokratie
auf Gnade und Ungnade ausgellefert

Geh Jnuſtizrat Dr Loening Halle bekennt ſich als Anhänger
einer umfaſſenden Reform des Landtagswahlrechts Die Staats
regierung ſolle zur rechten in ruhiger Zeit die Führung in
dieſer Beziehung übernehmen das jetzige Wahlrecht iſt unwahr
und ungerecht 85 Prozent aller Wabhlberechtigten die ganze
3 Klaſſe iſt ſo gut wie einflußlos auf den Ausfall der Wahl ſie
iſt einfach mundtot Eine baldmögliche gerechte Abänderung des
Landtagswahlrechts iſt ein unabweisliches Bedürfnis

Graf Hork v Wartenburg tritt den Ausführungen des Vor
redners entgegen

Die Geſetzentwürfe werden ohne Spezialdebatte angenommen
Die verfaſſungsmäßige Schlußabſtimmung wird in 21 Tagen
ſtattfinden

Es folgen Petitionen
Die Petition des deutſchen Vereins enthaltſamer Eiſenbahner

zu Marburg um Gewährung einer jährlichen Beihilfe von 10,000 M
an den Verein für Propagandazwecke wird teils durch Uebergang
e Togesordnung teils durch Ueberweiſung zur Erwägung er
edigt

Die Petition des Allgemeinen deutſchen Zentralverbandes zur
Bekämpfung des Alkoholismus zu Hamburg um Unterſtützung
dieſes Verbandes wird als Material überwieſen

Eine Petition um Aufbeſſerung des Gehalts für die Rektoren
Lehrerinnen und Lehrer der Vororte von Bromberg ferner eine
ſolche um Regelung des höhrren Mädchenſchulweſens wird nach
einer kurzen Bemerkung des Oberbürgermeiſters Körten Königs
berg dem Kommiſſionsantrag entſprechend als Material überwieſen

Die Petition des Oberbürgermeiſters Dr Haarmann zu Witten
um den Bau einer Eiſenbahn Witten Bommeru Boſſel Barmen
wird der Regierung zur Erwägung überwieſen

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Sonnabend 26 Mati mittags 1 Uhr mit

der Tagesordnung Petitionen Antrag Zedlitz Einkommen und
Ergänzungsfteuernovelle

Schluß 6 Uhr

Deutſcher Verband kaufmäuniſcher Vereine
Chemnitz 21 Mat

Den erſten Gegenſtand der Tagesordnung bildete ein Entwurf
eines Geſetzes über die Auf Antrag desBerichterſtatters gelangte folgende Erklärung zur Annahme

Nachdem die Kommiſſion die Heranziehung von Sach
verſtändigen in der Frage der Hilfskaſſen beſchloſſen hat
erſucht der Verbandstag den Vorſtand Schritte zu unternehmen
daß auch Sachverſtändige aus den Reihen der Verbandsvereine
beſtellt werden

Zur Frage der Alters und Jnvaliditätsverſicherung
gelangte folgender Antrag einſtimmig zur Annahme

Der Verbandstag hält die Errichtung ſtaatlicher Penſions
Witwen und Waaiſenverſicherung für dringend nötig Zur
Verwirklichung dieſes Gedankens ſtellt der Verbaudstag eine
Reihe von Leitſätzen auf die im weſentlichen beſagen Es iſt
die Unfall und Krankenverſicherung in erſter Linie auf alle
Privat und Handelsangeſtellten falls dies nicht zu erreichen
ſei auf alle diejenigen Privat und Handelsangeſtellten aus
zudehnen welche ein Gehalt von einem beſtimmten für alle
Verſicherungszweige durch Geſetz gleichmäßig feſtzuſetzenden
Höchſtbetrag beziehen Die Verſicherungsanſtalt wird der
Arbeiterverſicherung angegliedert Die Verſicherungspflicht
beginnt mit dem vollendeten 16 Lebensjahre Das Heil
verfahren iſt wie im Arbeiter und Jnvaliditätsverſicherungs
geſetz zu gewähren Es iſt zu erwägen 1 Jn welcher Weiſe
die für weibliche Perſonen fällig werdenden Rückvergütungen
für die Witwenverſicherung Verwertung finden können 2 Jn
welcher Weiſe dem Erlöſchen der Anſprüche im Falle längerer
Stellenloſigkeit ſowie der Entlaſſungsgefahr älterer Angeſtellter
entgegengewirkt werden kann Der Verbandstag ermächtigt
777 Vorſtand dem Hauptausſchuß der Privatbeamtenvereine

eizutreten
ur Frage des Achtuhr Ladenſchluſſes wurde nachſtehender
lntrag angenommen

Die Hauptverſammlung richtet an die angeſchloſſenen Vereine
und die einzelnen Mitglieder die dringende Bitte unabläſſig
in Verſammlungen und in der Preſſe ſowie im Verkehr mit
Prinzipalen und Prinzipalsvereinigungen auf die Notwendig
keit und auf die Vorteile des Achtuhr Ladenſchluſſes hinzu
weiſen und deſſen Einführung durch fortgeſetzte Anregungen
an den maßgebenden Stellen lebhafter als bisher zu betreiben

Lebhafter Beifall
Zur reichsgeſetzlichen Regelung der Sonntagsruhe lag
folgender Antrag vor

Die Verſchiedenheit der ortſtatutariſchen Beſtinmungeu
über die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe hat zu unhaltbaren
von allen Beteiligten erkannten und beklagten Mißſtänden ge
führt die der Abhilfe dringend bedürfen Nachdem weiteſte
Kreiſe des kaufenden Publikums ſich an die beſchränkte
Arbeitszeit an Sonntagen überall längſt gewöhnt en
Kategorien von Kauflenten auf die jetzt noch zuläſſige
Sonntagsarbeit freiwillig verzichtet haben nachdem an ver
ſchiedenen Orten des Reſches darunter bedeutenden Handels
und r wie Frankfurt a M und Nürnberg durch
Einführung vollſtändiger Sonntagsruhe der Bewels erbracht
iſt daß deren allgemeine Durchführung ohne Schädigung
weſentlſcher Handels und Erwerbsintereſſen möglich iſt hält
die Hanpiverſammlung des Deutſchen Verbandes Kaufmännlſcher
Vereine den Zeitpunkt zur Einführung völliger Sonntagsruhe

Manßßfelderſtr 48

Halle Sonnahend 26 Rai 1906

aus daß die ehe bek der demnächſtigen Reformder relchsgeſetzlichen Beſtimmungen über die Sonntagsruhe
das unbedingte Verbot der Sonntagsarbeit im Handelsgewerde
herbeiführen werde Ausnahmen die lediglich für den Verkauf
von Nahrungs und Genußmittel zugelaſſen werden dürfen
ſind auf die Morgenſtunden bis ſpäteſtens 10 Uhr zu be
ſchränken

Der Schlußſatz dieſes Antrages von den Worten Ausnahmen
wurde in namentlicher Abſtimmung mit 72 gegen 40 Stimmen
abgelehnt im übrigen wurde der Antrag mit großer Mehrheit
angenommen

Zur Frage der Handelsinſpektoren wurde folgender
Antrag angenommen

Der Deutſche Verband Kaufmänniſcher Vereine erachtet es
nach wie vor für dringend notwendig daß zur Ueberwachung
der richtigen Ausführung und Beachtung der zahlreichen zum
Schutze der kaufmänniſchen Angeſtellten erlaſſenen geſetzlichen
Beſtimmungen ſozialpolitiſch geſchulte öffentliche Beamte als
Handelsinſpektoren nach dem Vorbilde der Gewerbeinſpektoren
angeſtellt werden Dieſe Handelsinſpektoren ſollen tunlichſt
dem Kaufmannsſtande entnommen werden

Zur Konkurrenzklaufel wurde nach langer Beratung
folgender Antrag mit großer Mehrheit angenommen

Prinzipale und Angeſtellte ſind durch die Beſtimmungen
des 8 74 des Handelsgeſetzbuches unbefriedigt und fordern
eine weitergehende Bewegungsfreiheit Es möge geſetzlich feſt
gelegt werden daß die Beſchränkung der gewerblichen Tätig
keit des Handlungsgehilfen nach Beendigung des Dienſtver
hältniſſes ſogenannte Konkurrenzklaufek im Dienſtvertrag
nur dann und zwar nur auf die Höchſtdauer eines Jahres
vereinbart werden kann wenn das Jahresgehalt des An
geſtellten den Betrag von 5000 Mark überſieigt Die ver
wirkte Strafe darf niemals höher feſtgeſetzt werden als auf
den Betrag des Jahresgehaltes bei der Entlaſſung Verträge
mit minderjährigen Perſonen oder deren Eltern und Vor

rn welche eine Konkurrenzklaufel einſchließen ſind
richtig

5 Acte Hauptverſammlung ſoll in Marinheim abgehalten
n

Standesamt Halle N Burgſtraße 38 25 Mat
Aufgeboten Expedient Waldemar Torge u Martha Stiebeck

Gr Gofenſtr 36 u Georgſtr 15
Geboren Jnvaliden Schloſſer Albert Francke Roſa Harz 51

Drogiſten Hugo Schulze Helene Bernburgerſtr 32 Haus
diener Friedrich Schelm Margarete Schillerſtr 37 Maurer
Robert Sucker Gertrud Georgſtr 13 Tiſchler Franz Otto

Arbeiter Albert Teuchert JdaMargarete Reilſtr 42
Georgſtr

Geſtorben Witwe Chriſtiane Birnſtiel geb Graſemann 74 J
Reilſtr 27a Hausdame Eveline Schneider 45 J Wilhelm

ſtraße 10 Geſchirrführers Franz Otto Ehefrau Luiſe geb Graue
31 J Advokatenweg 27

Standesamt Halle S Steinweg 25 Mak
Eheſchließung Oberarzt an der Charits Dr med Wilhelm

Liepmann und Emma Leſer Berlin und Gr Steinſtr 20
Geboren Anſtreicher Valentin Langer T Jda Brüder

ſtraße 10 Fabrfkbeſitzer Hermann Haaſe T Kangeſtr 12
Schuhmachermeiſter Kurt Hechler Charlotte Fürſtental
Arbeiter Erich Geuleke Erich Bernhardyſtr 11 Fabrik
arbeiter Karl Bundermann Artur Pfännerhöhe 53
Schneider Ludwig Bolze Kurt Rudolf Hahymſtr 32 Packer
Friedrich Sichting Elſe Bernhardyſtr 11 Friſeur Paul
Gottſchalg Erich Frieſenftr 10 Former Ernſt Pfund
Erna Kellnerſtr 9 Dachdecker Otto Marquardt Erna

h Friſeur Otto Körner Elly Sterntraße
Geſtorben Eiſendrehers Karl Kunth T Helene 3 J Steg

Schriftſetzer Joſef Kröner 33 J Eliſabeth Krankenhaus Jn
ſtrumentenmacher Adolf Fuchs Brunoswarte 10 Buchdruckerei
geſchäftsführers Albert Lehnis T Chriſtiane 11 J Eliſabeth
Krankenhaus

Answärtige Anfgebote
Comptoiriſt Artur Bretſchneider u Frieda Sonntag Halle u
Plagwitz Buchhändler Oswald Lindner u Albertine Milten

berger Oelsnitz u Nürnberg Schuhmacher Karl Winkler und
Emma Brendel Halle u Amsdorf

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

27 Mai Regen drohend teils heiter Gewitter Kühl
28 Mai Veränderlich kühl windig Gewitter
29 Mai Abwechſelnd windig normal kühl Gewitter
30 Mai Wärmer wolkig mit Sonnenſchein meiſt trocken

Meteorologiſche Station zu Halle

25 Mal a9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 758,5 769,1n
el uchtigkeltWind Nw2 RoMaximum der Temperatur am 25 Mal 19,60 O
Minimum in der Nacht vom 26 zum 26 Mal 11,2 C
Niederſchläge am 26 Mai 7 Uhr morgens 1,2 mm
Slorabad Waſſerwärme der Saale vom 26 Mai morgens 16 0

r

Kirchliche Vachrichten

Domkirche ref Gemeinde in der Magdalenen Kapelle Am
Sonntag vorm 10 Uhr Dompred Beelitz Vorm U Uhr
Kindergottesdienſt im Gemeindeſaal Kl Klausſtr 12 Konvikté
Inſpektor Göters Abends 6 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt Dom
kirchenchor Dompred Liec Lang

cchq n n SJ JZn

Proben franko

Versandhaus fär
Seidemwaren und Wollstoffe

in schwarz und allen Farben
Unerreichte Auswad vo binigen Preises

August Michels Berlin W 8
lAelpzlger Strasse 96 Eeke Chariohenstr

4 Hofieſeranten Diplome Prämliert Paris 200

en KRcatalog gratis
vonehmes Etabliſſement 56 Salon Proip gratis

im Handelsgewerbe für gekommen und ſpricht die Erwartung

Solbad Harzburg Pension Parſchaus
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von Station 8,745 bis 17,424 und für die Zweig Chauſſee nach Bahnbof

ſchen Gaſthofe zu Dölan ſür die Chauſſee Polleben Salzmünde Nietleben

Bekanntmachung
Das Stä im Eichamtsgebäude am Großen Berlinan ehe und zwar an Wochentagen von 11 bis
r un i rDas neuer h Hiuſenm r der Moritzburg iſt bis auf weiteres

unentgeltlich geöffnet Miltwochs von 11 1 Uhr u Sonntags von 11 2 Uhr
Außerhalb dieſer Beſuchszeiten kann das Muſeum in der Moritzbur

und der der Siadtgemeinde gebörige Teil der Burgruine gegen ein Entgelt
non 50 Pfg für die Perſon beſichtigt werden

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum beſich
tigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erboben Schul
klaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden erwachſenen Per
ſonen 20 Pfg zu zablen

Eintrittskarten ſind bei dem Muſenmsdiener Weber im ehemaligen
Lazarettgebäude auf der Moritzburg zu löſen

Halle a den 30 Auguſt 1905
Der Magiſtrat v Hollv
Bekanntmachung

Wir bringen wiederholt zur öffentlichen Kenntnis daß dem Begräbnisamt
bei Anmeldung von Begräbniſſen die Einkommenſteuer Veranlagung
regelmäßig vorzulegen iſt

Halle ga/S den 5 April 1906
Der Magiſtrat Rive

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen SchutzpockenJmpfungen finden in dieſem

Jabre nnter Leitung des Königlichen Kreisarztes Herrn Geheimen Medi
zinalrat Dr Risel wie folgt ſtatt

J in den Monaten Mai Juni und September
a jeden Dienstag nachmittag 4 Uhr in der Turnhalle des Schul

h Taubenſtraße 13
v jeden Mittwoch nachmittags 4 Ubr in der Turnballe des

Schulgebändes Dreybanptſtraße 5II im Monat Mai jeden Freitag ſowie am Freitag den 7 nud

henen

eden
4 September in der Turnhalle des Schulgebändes Große

Brunnenſtraße 6 Eingang Friedenftraße
Jn den Monaten Jnli und Auguſt werden öffentliche Jmpfungen

nicht vorgeuommeu
Der Impfung ſind diejenigen Kinder zu unterziehen welche

a im Jabre 1905 geboren ſind
v in früheren Jahren geboren ſind jedoch bisher überhaupt noch nicht

oder zum erſten reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind
oder krankbeitsbhalber nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung eines jeden Jmpflings iſt dem Jmpfarzte einZettel zu übergeben auf welchem Namen des Kindes und Ort Jahr
und Tag der Geburt desſelben ſowie Namen Stand nud Wohnnng
des Vaters Pflegevaters oder Vormundes bezw der Mutter oder
Pflegemutter richtig und deutlich verzeichnet iſt

Aus Häuſerrwi in denen anſteckende Krankbeiten wie Scharlach Maſern
Dipbtberitis Croup Keuchbuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder
die natürlichen Pocken berrſchen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle
in das Impflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Impftermine mit reingewaſchenem Körper und
reinen Kleidern namentlich mit reinem Hemd gebracht werden Nach dem
Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Impflinge zu ſehen

5 Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jinpfung alſo an dem auf
die Jmpfung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der feſtgeſetzten Zeit
an gleicher Stelle zur Nachſchau vorgeſtellt werden widrigenfalls die Jm
pfung als ungeſchehen angeſehen wird und ein Jmpfſchein nicht erteilt
werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung
oder weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das
Jmpflokal gebracht werden können ſo haben die Eltern oder deren Stell
vertreter dieſes ſpäteſtens am Tage der Nachſchau dem Jmpfarzte anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impf
pflichtigen Kinder bezw Pflegebefohlenen werden hierdurch unter Hinweis
auf die in s 14 Abſatz 2 des Reichsimpfgeſetzes vom 8 April 1874 ange
drobten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen Haſt anſteigenden Strafen aufgeſor
dert mit ihren Kindern bezw Pfleglingen in den anberaumten Jmpf bezw
Nachſchauterminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellung derſelben durch
ärztliche Zeugniſſe welche dem Jmpfamte Einwohner Meldeamt Schmeer
ſtraße 1 1 Treppe vorzulegen ſind nachzuweiſen Jſt ein Jmpfpflichtiger
auf Grund ärztlichen Zeugniſſes von der Jmpung zweimal befreit worden

farn die fernere Zurückſtellung nur durch den zuſtändigen Jmpfarzt
erfolgen

ltern pp welche ihre Kinder privatim impfen laſſen ſind ver
pflichtet die Jmpfſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle zur Kenntnis
nabme ſofort nach erfolgter Jmpfung vorsulegen

Halle a S den 11 April 1906
Die Polizei Verwaltung

Zwangsverſteigerung
an Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen die in den Gemärkungen

Schiepzig und Ueberode belegenen im Grundbuche von Schiepzig Band I
Blatt 47 zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes auf den
Namen des Schmiedemeiſters Karl Ferdinand Herzan eingetragenen
Grundſtücke

1 Schmiedebeſitzung Nr 15 mit 90 Rutzungswert

n

Plan Nr 32n Ktbl 1 Parz 77 und 78 Acker und Weide von 2,30 ar9

und 0,24 Taler Reinertrag
3 Plan Nr 48 Kibl 1 Parz 180 Acker von 86,30 ar und 13,78 Thlr

Reinertrag
4 vom Plane Nr 58 Ktbl 1 Parz 301/188 Acker von 16,10 ar und

8,78 Tlr Reinertrag
5 vom Plane Nr 58 Ktbl 1 Parz 189 Hoſraum von 40 ar
6 vom Plane Nr 94a Ktibl 1 Parz 93/37 und zu 100/60 2c Acker

und Weg von 7,10 ar und 1,10 Thlr Reinertrag
7 vom Plane Nr 94b Kibl 1 Parz 94/36 und zu 100/60 2c Acker

und Weg von 45,50 ar und 6,36 Thür Reinertrag
am 21 Juli 1906 nachmittags 3 Ubrdurch das unterzeichnete Gericht in Schiepzig Gaſthof zur Preußiſchen

Krone verſteigert werden
Der Verſteigerungsvermerk iſt am 3 Januar 1906 in das Grundbuch

eingetragen
Halle a den 17 Mai 1906Königliches Amtsgericht Abteilung 7

e JKirſchen Verkauf
Der diesjährige Anbang der dem Kreiſe gehörigen KirſchbaumAnpflan

ungen an den Kreis Chauſſeen des Mansfelder Seekreiſes ſoll an folgenden
erminen öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden

1 Mittwoch den 30 Mai d Js vormittags 9 Uhr im Stammer
ſchen Gaſthofe zu Polleben für die Eisleben Alsleber Chauffee von Station
8,10 bis 9850 zwiſchen Polleben und Helmsdorf und für die Cbauſſee Pol
leben Salzmünde Nietleben von Station 22,5 bis 25,4 zwiſchen Burgsdorf
und Polleben und von Station 25,4 bis 29,135 zwiſchen Polleben und der
Eisleben Hettſtedter Provinzigl Chauſſee

2 Mittwoch den 30 Mai d JS vormittags 11 Uhr im Ratskeller zu Gerbſtedt für die Eisleben Alsleber Chanuſſee von Station 14,4 bis
17,1 zwiſchen Gerbſtedt und Belleben und für die Gerbſtedt Friedeburg
Brucker Chauſſee

3 Mittwoch den 30 Mai d Js nachmittags 2 Ubr im Gaſthof
ſchwarzen Adler zu Alsleben für die Eisleben Alsleber Cbanuſſee von

tation 17,10 bis 20,745 für die Sandersleben Alsleben Plötzkauer Chauſſee

Belleben
4 Mittwoch den 30 Mai d Je nachmittags 6 Uhr in der Gam

brinusballe zu Eisleben für die Eisleben Alsleber Chaufſee von Station
1,02 bis 4,30 zwiſchen Eisleben und Polleben

5 Donnerstag deu 31 Mai d Js vormittags /2 Uhr im Wendt
pon Station 0,0 bis 3,70 zwiſchen Nietleben und Dölau

6 Donnerstag den 31 Mai d Js nachmittags 31/2 Uhr im
Albersſchen Gaſthofe zu Schwittersdorf für die Chauſſee Polleben Salz
münde Nietleben von Station 14,3 bis 225 zwiſchen Naundorf und Burgs
dorf und für die Chauſſee Beeſenſtedt Oeſte

7 Freitag den 1 Juni d vormittags 9 Uhr im BöſelſchenGaſthofe zu Erdeborn für die Lüttchendorf Vennſtedter Chbanfſee von
Station 17,7 bis 22,6 zwiſchen dem Hornburger Wege und Lüttchendorf

8 Freitag den 1 Juni d vormittags 11 Uhr im Boblenuzſchen
Gaſthofe zu Stedten für die Lüttchendorſ Bennſtedter Chauſſee von Station
92 bis 17,7 zwiſchen Etzdorf und dem Hornburger Wege und für die Zweig
Chbauſſeen nach Schraplau und dem Babnbof Oberröblingen

9 Freitag den 1 Juni d nachmittags 2/2 Uhr im Böttgerſchen
Gaſthofe zu Oberteutſchenthal für die Lülttchendorf Bennſtedter Chauſſee
J Station 0,0 bis 7,9 zwiſchen Bennſtedt und Etzderf und für die Chauſſee

berröblingen Teutſchenthal von Station 7,920 bis 8,999
Eisleben den 25 Mai 1906
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Kirſchen Verkauf
Der diesjährige reiche Kij

hang Süß und SauerkirfGemeinde Oberwünſch ſoll den

Donnerstag den 31 Mai
vormittags 11 Uhr

n Friedrich Flekertſchenhof öffentlich meiſtbietend gegen
zahlung verkauft werden
mit Aufſchrift Firſchen ſind 6
31 Mai vormittags 11 üöbr

en medingungen können daſelbſeben werden ſt einge
i 1906berwünſſch den 33Der Ortsvorſtehee

Kirſcheuverpachtung
Die Nutzung der Kirſchen g

Nemsdorſer Steudener Dornſtedter
und Mühlwege ſoll für dasJahr am laufende
Freitag den 1 Juni dvormittags J Ubr Js
im bieſigen Ratskeller öffentlich aus

werden imehr r ehe x m Ter
a n DenDer Magiſtrat t00s

Kirſchenverpachtung
Die zur Domäne Wende l,ſtagpörige diesjährige girſcheunntnnt

ol
Dienstag den Juni vorm 11im Gaſthaufe daſelbſt kiſchiektsf
verkauft werden

Kirſchen Verpachtung
Der Kirſchaubang frübzeitige

ſowie auch ſpäte der Gemeinde
Thalwinkel Station Kirchſcheidungen
ſoll Donnerstag den 31 Mai

nachmittags 4 Ubr
im Gemeinde Gaſtbauſe öffentlich
meiſtbietend gegen ſofortige Barzah
lung verpachtet werden Bedingungen
im Termine

Thalwinkel den 22 Mai 1906Der Gemeinde Vorſtand

Kirſchen Verkauf
Der diesjährige Kirſchen Anbang der

Gemeinde Nieder Eichſtädt ſoll
öffentlich am

Freitag den 1 Juni er
vormittags 11 Ubr

im Gemeinde Gaſthoſe vergeben
werden Angebote ſind ſchriftlich mit
der Aufſchrift Kirſchen bis zum ge
nanyten Tage vormittags 1/2 11 Uhr
im Or srichteramt abzugeben

Bedingungen können vorher im Orts
richteramt eingeſeben werden

Nieder Eichſtädt den 22 /5 06
Der Ortsvorſtand

Der diesjährige
Kirſchen Anhang

der Domäne Sittichenbach bei Eis
leben ſoll

Donnerstag den 31 Mai
nachmittags 3 Uhr

in der Kapellſchänke daſelbſt öffent
lich meiſtbietend gegen Barzablung
verkauft werden

Die Guts Verwaltung

Der Kirſchanhang

der

Ja
Angebot

der Anpflanzung längs der Straße
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lebener Flur ſollam Donnerstag den 7 Juni er

nachmittags 2 Ubr
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Bedingungen im Gasthofſe zum
Heutschen Kaiser hier verpachtet
werden

Hedersleben Bez Halle a/Sl
den 25 Mai 1906

Der Zwerkverbands Vorſtand
Z BrauneZühhirſchen Verpachtung
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mittags 2 Nhr im Gemeinde Gaſt
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Der Gemeindevorſteber
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Karl Ockierſchen Gaſthofe ver

t werdenkanit toerde Der Orts Vorſtand
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Gnölbzig den 23 Mal 1606
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